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Amtlicher Teil.
Polizei -Verordnung

betreffend die Arbeiterfürsorge auf Bauten.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöch¬

st Verordnung über die Polizei -Verrval-
!„na in den neu erworbenen Lanöesteilen
vom 20. September 1867 und der KZ 143 und
<44 des Gesetzes über die allgemeine Landes-
«xrwaltung vom 30. Juli 1883, sowie des
« 120e der Gewerbeordnung für das deutsche
Reich wird mit Zustimmung des Magistrats
«nd nach gutachtlicher Aeußerung der Sek¬
tion der Baugewerksberufsgenossenschaft für
den Stadtbezirk Wiesbaden nachstehende Po-
ti-ei-Verorönung erlassen.

H 1. Zur Unterkunft für die an Neu -,
An- und Umbauten beschäftigten Arbeiter
bei ungünstiger Witterung und in den
Ruhepausen müssen mit Fenster genügend
versehene, lüftbare Räume vorhanden sein,
welche mindestens 2,20 Meter im Lichten hoch

^Auf jeden am Bau dauernd beschäftigten
Arbeiter mutz eine Grundfläche von min¬
destens 0,75 Quadratmeter, einschließlich des
Raumes für Tische und Sitzgelegenheit ent¬
fallen.

Das Dach und die Wände der Ilnter
kunstsräume müssen zug - und wasserdicht
und der Fußboden muß gedielt sein . Türen
muffen nach außen aufschlagen.

In den Monaten November bis März
müssen die Unterkunftsräume heizbar einge
richtet sein.

Für die dauernd beschäftigten Arbeiter
sind die erforderlichen Tische und Bänke oder
Stühle zu stellen. Auch ist für eine Vorrich¬
tung zum Aufhängen der Kleider zu sorgen

Baumaterialien irgend welcher Art dür¬
fen in den Unterkunftsräumen nicht gelagert
werden. Die Unterkunftsräume sind stets in
reinlichem Zustande zu erhalten . Auf der
Baustelle mutz die Möglichkeit gegeben wer
den, Speisen und Getränke zu erwärmen

8 2. Bei jedem Neu -, An - oder Umbau
müssen Aborte und ein Pissoir vorhanden
sein, und zwar für je 25 der an dem-Bau be
schäftigten Arbeiter je 1 Abort . Zwischen
mehreren Sitzen sind Scheidewände anzu
bringen.

Die Mort - ' und Pissoiranlagen müssen
genügend hell sein und sind so einzurichten
daß man weder von der Arbeitsstelle noch
von der Straße oder von den Fenstern der
Nachbargebäuöe hineinsehen kann . Erforder
lichenfalls sind vor den Türen Blenden an
zubringen. Die Anlagen sind stets in rein
lichem Zustande zu erhalten und mindestens
wöchentlich einmal mit Kalkmilch zu desin
sizieren.

Die Abort - und Pissoiranlagen sind von
den Fenstern bewohnter Räume und von
den Unterkunftsräumen möglichst weit (in
der Regel mindestens 6 Meter ) entfernt zu
errichten. Für etwa am Bau beschäftigte
Frauen müssen besondere Aborte hergestellt
werden, die diesen Vorschriften genügen.
Die Benutzung anderer Orte als Aborte ist
verboten. *

§ 3. Die Vorschriften des § 1 und 2 kön-
nen aus besonderen Gründen , welche die
Erfüllung dieser Vorschriften unmöglich oder
Werslüssig erscheinen lassen, ganz oder teil-
wei>e von der Polizeidirektion nachgelassenwerden.
„J ^ Die provisorisch hergestellten Abort-
nd Prßo,ranlagen sind entweder an die

moasche Kanalleitung anzuschließen , oder
es muffen wasserdichte Tonnen aufgestellt
werden, die nach Bedarf rechtzeitig fortzu-
Weti und durch leere , mittelst Kalkmilch
eslns,zierte Tonnen zu ersetzen sind. Die

verdecken* ,ur ® Sitz - und Stoßbretter zu
freier von Wohngebäuden entfernter

~e,r Baustelle — kann die Herstellung
M̂ /i ' nreichend tiefen Erdgrube zur Anf-

« ^ Fäkalien gestattet werden
Bin, ieder Baustelle muß gutes

vorhanden sein . Beim Vorhan-
iit i» tt- ." ner besonderen Nutzwasserleitung

ieber Zapfstelle derselben , ein Schild
Gingen ^ " jicheift „kein Trinkwasser " anzu

§6. Vom

reichender Menge vorhanden sein und für
jeden verunglückten Arbeiter auf der Bau¬
stelle im Bedarfsfälle zur Verfügung gestellt
werden.

§ 9. Für die Einhaltung dieser Vor¬
schriften ist sowohl der Bauherr als auch der
Bauleiter verantwortlich , zur Beobachtung
der §§ 2 und 7 sind auch die Arbeiter selbst
verpflichtet.

8 10. Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften dieser Polizei -Verordnung
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Jl  oder mit
entsprechender Haft bestraft.

8 11. Diese Verordnung tritt mit dem
Tage der Veröffentlichung in Kraft . Von
diesem Tage an werden alle in anderen Poli¬
zei -Verordnungen enthaltenen Bestimmun¬
gen , soweit sie den Vorschriften dieser Poli¬
zei-Verordnung widersprechen , aufgehoben . I

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
Der Polizei -Präsident : v. Schenck.

Wird veröffentlicht.
29577 Der Magistrat.

itn _  1 . November bis 1. April dür-
Ausbauarbeiten , z. B . Stucka

fßtinnaT/1e.?=' Putzer -, Töpfer - und Jnstal
Asa-F^ lten etc. in Bauten nur dann
«ev ^ werden , wenn die Räume , in de-
fter roirö ' durch Türen und Fen-

sind- Die nur vorläufige
ae!t»rt”9Utt8 derartiger Verschlüsse wird für

Mnb erachtet..
Räumen , in denen offene Koks-

e Ableitung der entstehenden Gase
r "?rf nicht gearbeitet werden . Solche

t« ' - - gegen andere , in denen gearbei-
torjifL0' dicht abzuschließen . Sie dürfen nur
vendl-n m^ ?d von den die Koksfeuer bedie-

B |§L Personen betreten werden.
»in kskörbe dürfen auf Balkenlagen
ie# SfW,-*e'-nc,r doppelten im Verband geleg-
titj uschicht von genügender Länge

"der einer gleich feuersicheren
Uilt 20 Zentimeter hoher Rand-

- zUiMg ausgestellt werden.
<>ei Neubauten und größeren llm-

" zur Verwendung bst Un-
Desinfektionsmittel und Ver?

f "3 rn gutem Zustande und in aus-

. U.
zur

Bekanntmachung.
Dienstag , den 29. August d. Js „ nachmittags,

soll der Ertrag an Aepfel, Birnen und Zwetschen
von drei Grundstücken in den Distrikten „Weiden¬
born " und „Bicrstadterberg " öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung versteigert werden.
Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben.

Zusammenkunft nachmittags 5 Uhr am Ein¬
gang zur Friedenftraße (rechts der oberen Frank-
furterstraße ).

Wiesbaden, den 25, August 1911.
29879 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hllfsbeüürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

1. des Taglöhners Joh . Bickert , geboren am
17. 3. 1868 zu Schlitz. —2. d. Icd. Dicnstmagd Karot.
Bock, geh. am 11. Dez. 1864 zu Weilmünster. —
3. der ledig. Dienstmagd Anna Bongartz , gcb.
am 4. 3.1887 zu Mainz. — 4. Angustc Brandeß,
geb. am 25. l . 1891 zu Speyer. —- 5. der ledigen An-
tonictta Brnisma , gcb. am 7. 10. 1886 zu
Grafenhage. - 6. des Buchhalters Karl Buch»
geb. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim. — 7. Ge¬
schiedene Ehefrau Albert Conravi , Lina geb.
Roht , geb. am 11. 12. 1862 zu Wehen. — 8. deL
Taglöhncrs Peter Decker, geb. am 22. Januar
1874 zu Bielefeld. — 9- des Mühlenbauers
Wilh . Fayh , geb. am 9. Januar 1868 zu Ober
offleiden. — 10. des Taglöhneis Wilhelm Frohn»
geboren am .7. Aug. 1866 zu Springen . — 11. des
Fuhrmanns ' Wilhelm Grnber , geboren am .27.
5. 1864 zu Eschenhahn. — 12. Klara Hermann,
geb. am 31. 3. 1889 zu Wiesbaden. — 13. August
Hoffman « , geboren am 2.  2 . 1867 zu Nürn¬
berg. — 14. Josef Hundler , geb. am '9.' 11.
1881 zu Görsroth . — 15. Rich. John , Ww geb. am
27. 1879 zu Biebrich. — 16. August Keim,
geb. am 29. 5. 1873 zu Bierstadt. — 17. des Schlosser-
gchilfen Wilh . KleeS, geb. am 1. 2. 1878 zu Beffen-
bach. — 18. der ledigen Anna Klein , geb. am 25. 2.
1882 zu Ludwigshafen. — 19. des Kutschers
Ernst König , gcb.' am 30. September ' 1883 zu
Wiesbaden. — 20. Josef Kubicki , geb. am. 5. 3.
1873 zuGnesen. - 21.Albert Küppers , geb.aml ?.12.
1865 zu Königswinter. — 22.Christian Küster , geb. I Petersilie
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf— 23. des Glasreinigers I Lanch.
Heinrich Kuhmann , gcb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
24. der Plätterin Anna Kujat , geboren am 15.
10. 1876 zu Sommin . — 25. des Restaurateurs.
Adam Lapp , geb. am I .Sevt . 1881 zu Weisel. —
26. des Reisenden Bruno Leitzncr , geb. am 23. 11.
1866 zu Raußc. — 27. des Taglöhncrs Adolf
Lewalter , geboren am 19. September 1873 zu
Wembach. — 28. Gisela Löber , gcb. am
6. Mai 1878 zu Naumburg. — 29. des Tapeziercr-
gehilfen Wilh .Maybach , geb. am 27. März 1874 zu
Wiesbaden. — 30. der Icd. Ludiska Marsch all.
geb. 24. 11. 1877 zu Bauerbach. — 31. Katharina
Metz, geb. am 25. Nov. 1875 zu Oberstschbach. —
32. Jakob Minicker , gcb am 2. 3 1879 zu
Biebrich. — 33. des Rhabanus Nanüeimer,
geboren am 28. August 1874 zu Wrnkel. —
34. Georg Ott , geboren am 26. Mai 1879
zu Ems. — 35. Helene Ran . geb. am 7. 4 1891
zu Wiesbaden. — 36. des Kaminbauers Wilhelm
Reichardt , geboren am 26. Juli 1853 zu
Aschersleben. — 37. des Tapezicrcrgchilfcn Otto
Reitzner , geb. am 3. März 1885 zu Altenau. —
38. Dienstmagd Berta Rühmling . gcb. am 30. 5.
1884 zu Nemvandrum. — 39. Wilhelm Schilling,
gcb. 18. II . 1866 zu Wiesbaden. — 40. des Installa¬
teurs Heinr . Schmieder . geb am 17. März 1872 zu
Krotzingen. — 41. Maria Schmidt , geboren
am 10. 2. 1886 zu Heiler. — 42. 'An,ra
Schneidercit , geb. am 27. 12. 1881 zu Albau.
— 43. der leb. Karoline Schäffler , gcb. 20. 3.
79 zu Weilmünster. — 44. des Kutschers Max Schön-
banm , geb. am 29. Mai 1877 zu Obcrdollendorf. —
45. der Witwe des Heinrich Schwarz , Auguste
gcb. Heuß, geb. am 18. Juni 1875 zu Hochhcim. -
46. des Taglöhncrs Peter Sprtzner , geboren am

Februar 18;0 zu Schiersfeld. — 47. Emil
Ucberle , geboren am 5. 3. 1885 zu Heidel¬
berg. — 48. Heinrich Uhl , gcb. am 13. 8. 1874
zu Dahlheim. — 49. Johann Belte , gcb. am
31. 7. 1872 zu Karlruhe. — 50. Emil Detter , geb.
3. 7. 1879 zu Wiesbaden. — 51. des Taglöhners
Christ . Vogel , geboren am 9. September 1868 zu
Wembcrg. — 52. der Lnise Völker , gcb. am 3. 3.
1882 zu Marburg . - 53. der Büffcticre Marie
Werschedcl, gcb. am 8. Sept . 1894 zu Maiuz. —
54. der ledigen Johanna Zimmermann , geb.
am 20. 4. 1888 zu Wiesbaden.

Wiesbaden, den 19. August 1911. (29569
Set Magistrat . Armenvcrwaltung.

Städtisches Leihhaus.
Die Geschäftsstunden des städt. Leihhauses

regeln sich infolge anderweiter Diensteinteilung
durch Beschluß des Magistrats , vorläufig für die
Monate Juli und August, wie folgt:

Versatz von Pfändern und Verlängerungen
von Pfandscheinen nur vormittags von 8—11 Uhr.

Auslösungen von 8 bis 2 Uhr mittags.
Ausnahmsweise können nach 11 Uhr Pfänder

bei den Taxatoren gegen die entsprechende Mak¬
lergebühr abgegeben werden, und zwar : Uhren,
Geldsachen pp. bei Goldarbeiter Ehr . Klee. Häf-
nergasse 13, Kleider, Wäsche pp. bei Schneider¬
meister W. Reininger , Mauergaffe 14.

Wiesbaden, 28.»Juni 1911.
29501 Städtische Leibbausverwaltung.

l Volksbadcaustalten.
Die städtischen Volksbaöeanstalten sind

geöffnet:
In den Monaten Mai bis einschließlich

September von vormittags 7 Uhr bis abends
8Vz  Uhr : in den Monaten Oktober bis ein¬
schlietzlich April von vormittags 8 Uhr bis
abends 8 Uhr.

Die Männerabteilungen sind von V-/2
Uhr bis 2y2 Uhr nachmittags geschloffen.

An Samstagen und an Tagen vor Feier¬
tagen sind diese Abteilungen ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends geöffnet-

Die Frauenabteilungen sind stets von
1 bis 4 Uhr nachmittags geschlossen.
28297 Städtisches Maschinenbanamt.

Die Preise der Lebensmittel und der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zn

Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom
18. August bis einschließlich 24. August 1911 folgende:

" “ H. Pr.
M. Pf

17 -
19 80
5 80

10 -

3 40
2 80

—11
— 09

7 —
4 50

13-

-15
1050
— 30
— 50

— 40
-30
— 45
— 8
— 5

— 4

„ . _ _ . Fische.
Aal, lebend , . l kg
Hecht, lebend . . 1 kg
Karpfen, lebend . . 1 kg
Schleien, lebend . . 1 Lg
Barsche, lebend . . 1 kg
Bachforellen. lebend . 1 Lg
Backfische, lebend . 1 Lg
Hummer, lebend , 1 kg
Klebse, lebend . . 1 Lg
Schellfische , . 1 Lg
Bratschcllfische . ; 1 kg
Kabeljau . . 1 Lg
Kabcljau(Stockfischgcwäss.) 1 Lg
Salm . . . t l kg
Seehecht . . . 1 Lg
Zander . . , 1 kg
Lachsforellen . . 1 kg
Seewcißlinge (Merlans ) 1 kg
Blaufelchen. . . 1 Lg
Heilbutt . . . 1 Lg
Steinbull . « l kg
Schollen J . 1 Lg
Seezunge . . . 1 Lg
Rotzunge (Limandes) . 1 Lg
Grüner Hering . . 1 Lg
Hering, gesalzen . . 1 St.

F o u r a g e. 3t. Pr.

Hafer, neu '. .
Hafer, alt < .
Stroh . ,
Heu neu ,

Eßbutter l ,
Kochbutter . ,
Trinkeicr . .
Frische Eier !
Kulk-Eicr . ,
Handkäse . r.
Fabrikkäse .
Eßkartoffeln,ncu
Eßkartoffeln .
Neue Kartoffeln .
Zwiebeln .
Zwiebeln . .
Knoblauch . ,
Erdkohsrabi .
Rote Rüben ,
Weiße Rüben
Gelbe Rüben .
KI. gelbe Rüben.
Rettich . ,
Treibrettich .
Radieschen . z
Spargel . .
Suppcnspargel .
Kohlrabi . .
Mccrcltich . ;

Sellerie
cldgurken . J

Einmachgurken J
Tomaten . ;
Grüne dicke *
Stangenbohnen .
Buschbohnen
Erbsen mit Schale
Zuöfirschoten
Weißkraut . .
Rotkraut . .
Wirsing
Blumenkohl hiesiger
Lattich-Salat .
Sauerampfer .
Spinat . *
Endivien . .
Kopf-Salat . .
Römisch-Kohl .
Feld-Salat . .
Kresse . .
Artischokcn. ,
Eßäpfil . .
Kochäpfel .
Kßbirncn . J
Äochbirnen . .
Zwetschen .

^Herz-Kirschen (rheinische)
Saure Kirschen
Pflauinen l
Mirabellen.
Rcincclaudcu
Pfirsiche ,
Aprikosen .
Apfelsinen «
Zittoncn .
Melonen ,
Bananen «
Feigen .
Kastanien .
Walnüsse .

. 100 k^
100 kg

16 80
19 00

100 kg 460
100 kg 8 00

i kt u a l i en.
1 kg 3 20
1 kx- 260
1 St. -09

4 1 St. -07
1 St. ——

100 St. f, —
100 St. 4 —
100 kg 12-

, ' 1 kg __
1 kg -14

50 „ 9 50
• 1 „ -24
• j " — 40
« - 1 „ . ——
♦ 1 „ -30
4 1 Gbd. -25
4 1 „ -40
4♦ 1 .. — 6
* 1 St. — 4
* 1 Gbd. _ _

1 Gbd. - 3
4 1 kg — —
4. 1 kg ——,
» 1 St. - 7
4 1 St. - 25
4 1 kg — 75
4 1 St. — 6
% 1 „ - 12

’ ♦' 1 kg -35
100 St. 120
1 kg - 40

4 1 .
4 1 . — 90
4 1 — —
« 1 „ — —
4 1 ,, —
4 ISt. -40

1 „ — 50
• 1 -20

, 1 „ ——
, 1 kg —
4 1 kg — 69

1 kg — 70
1 St. - 20

4 1 St. -12
4 1 kg -30
. 1 kg —
, 1 ks —

1 St. — 50
1 kg -40

. 1 kg -20

. 1 kg , -20
1 ., -16
1 kg -24

he) 1 „ —

Gans . J
Truthahn . . .
Truthuhn . . .
Ente . . . .
Hahn . . . .
Huhn . . . .
Masthuhn z . .
Perlhuhn . .
Kapaunen . . .
Tauben . . .
Feldhuhn, alt . .
Feldhuhn , jung . .
Haselhühner . .
Wildenten . 2 .
Schnepfen . . .
Hasen . . . .
Reh-Rücken. . .
Reh-Keule . . .
Reh-Vorderblätter .
Wildragout

Flei  sch.
Ochsenfleischv. d. Keule
Ochsenflcisch, Bauchfleisch
Kuh- od. Rindfleisch .
Schweinefleisch . .
Kalbfleisch . . .
Hammelfleisch . .
Schaffleisch. .
Dörrfleisch .
Solperfleisch

(Ladenpreise.)
. 1 St.

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg

(Ladenpreise).
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

2 — 3 —
240 3 —
2 - 2 40
3 — 3 60
160 2-
8- 9-

-40 — 60
7 — 8 —
6- 9-

—80 1 —
-40 —70
-70 1 -
-56 -70

3- 6-
—80 120
2 — 240
4 — 5 60

- 60 1 —
120 150
160 2 -
4 — 5 -

-80 1 60
4 — 5 —
1 — 180

—60 - 80
- 5 - 10

ld.

7 — 7 50
6 50 7-

3 80 4 —
170 180
250 280
6 — 7 —
250 3 —
2 50 3-

— 70 — 75
-90 1 —
130 160

— 8
- 30
— 80
— 7
—15
-40
3 —

— 60 |

1 —

Schinken roh i m.Knoch. 1 kg
Schinken geräuch./im Ganz. 1 Lg
Schinken gekocht(Ausschn.) 1 Lg
Speck geräuchert . , 1 kg
Schweineschmalz. . 1 kg
Stierenfett . . . 1 kg
Schwartenmagcn frisch 1 kg
Schwartenmagen geräuch. 1 kg
Bratwurst . . 1 Lg
Fleischmurst . . i Lg
Leber- u. Blutwurst frisch 1kg
Lcbcr-u.Blutwurft geräuch. 1 kg

de , Mehl  Uno 3
Großhandelspreise.

— 45
— 55
— 24

- - 65
— 80
— 22
— 15
— 35

— oo
— 50
— 30
— 50
— 26
-40

Stachelbeeren
Johannisbeeren
Himbeeren
Heidelbeeren
Prcifilbccrcn
Oaitcncrdbccrcn
Brommbccrcn

1 kg
1 kg -32
1 „ — 20
1 kg - 50
1 kg -59
1 St. -10
1 St. — 8
1 kg - 80
1 „ — OS
1 kg —
1 kg —
1 kg —

hc) 1 . -80
- 1 kg1

—
x n
i „ 1 -
i .. - 80
i .

!:

-80

-70

Weizen
Roggen
Gerste
Erbsen zum Kochen
Speisebohnen
Linsen - .
Weizenmehl Nr. 0
Weizenmehl Skr. I
Weizenmehl Nr. II
Noggcnmchl Nr. 0
Roggcnmchl Nr. I

Linsen
Erbsen zum Kochen .
Speisebohnen
Weizenmehlz. Spciscbercit.
Roggcnmchlz. Spcijcbcrcit.
Gcrstcngraupc
Gerstengrütze
Buchweizengrütze. .
Hafergrütze .
Hafcrslockcn. .
Java -Rcis mittl.
Jaoa -Kasfcc mittl . roh
Java -Kasfcc mittl. gelb gebt.
Spcisesalz .
Schwarzbrot cLangbr.)
Schivarzbrot (Langbr.)
Schwarzbrot (Rnndbr .)
Schwarzbrot (Rnndbr .)
Weißbrot, 1 Wasscrwcck
Weißbrot . 1 Dtilchbrot

100 Lg
100 Lg
100 Lg
100 Lg

. 100 Lg

. 100 Lg

. 100 Lg
, 100 Lg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg

Ladenpreise.
1 kg
1 .
1 .
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

0,5 kg
1 Laib

0,5 kg
1 Laib

10— 12 —
7 — 8 —
150 2-

-90 110
ife).

172 192
150 160
130 140
160 2 -
180 220
160 2 -
110 120
190 210
180 2 —
220 240
240 3 —
4 — 480
2- 220
180 3 —
1 — 120
2- 220
2 20 2 40
180 2 —
180 2 —

—96 140
120 160

irot rc.

2150 23 —
17- 18 -
16— 17 50
44- 48-
38- 42 —
40- 50-
32- 33-
30- 31 -
29. - 30-
26 50 27 50
24 50 25 50

— 44 — 60
-50 -60
-44 -60
—36 — 40
-32 -38
-40 -60
-40 -60
—60 — 72
-50 -68
-52 -60
-40 -80
2 20 3 20
260 3 80

-20 — 24
—IS -18
-44 —50
—16 — 18
-44 -50

Wiesbaden,  24 . August 1911.
Städt . Akzise-Amt.

11
-20
1 -
1 —
1 —

— 80

Bekanntmachung.
. Di« Gemeiwderechnung für das Rechimngs-
jahr 1910 ist von der Gem-ein'freVertretung in der
Sitzung vom 24. August d. Js . fest ge stellt worden
und liegt dieselbe mit einer am Montag, den
28. August d. Js „ beginnenden Frist während
zwei Wochen auf dem Geschäftszimmer der Bür¬
germeisterei hierselbst zu jedermanns Einsichtoffen.

Siambach, den 25. Aug. 1911.
Der Bürgermeister:

29690 M o r a sch
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